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Step XX. livilaanat dea dusdeagerlehtsbofa het em 
29» /tpril X97S darofc dan Verölt«enden Rieht«? Hai und 
die Siebter Senkel, ?uehe, Portaann und Jar. Sans
bttsefeleesaai

34e deeebwesde de» Klägerin gegen die Hiebt« 
sulaeauag der Keviaien ln Urteil dee a. titü* 
resets • ̂ eehbdigonssswMrte • das Oberlandes« 
gerlehte Kobleas tee XX. Ssssnber 1970 wird 
•uruokgewissaii.
See aeeabwardevegfeRrew let get®»»*»* und aus- 
lagenfreii die audergeslchtliefesai Csstee t?*tßt
die Klägerin.

3 r ü n <3 e

See 3e«jfu»gag«*riobt spricht der Klägerin« die is ihrer 
Jugend seb«@»e? Verfolgung «msgssetst war« Heilverfahren ftir 
eine Asgata?nptomtik au. Sa bewertet die dadurch hervorgerufese 
älinderung dar irwerbafähigfceit eit 19 v.It. und gewährt deofealb 
«oder Kapitelantgch&dlgung noch amte. Urne Saefevaratfisdige 
Xe. HflHBHft» de« des Barofuneagariobt folgt, bette diesen 
êKfeenindsrungsaata auch Bis die Vergangenheit «tgenoanee.
Me Beschwerde beanstandet, die peyohlatrlsobe tartereoohung 

sei tswellstBadig geblieben« de der Beabverettodigs einer 
aSgiieberwaiee bestehenden sehiscphrenie nlebt weiter sseb« 
gegengen sei. Dm  vsranladt outer keiner der in I 219 xbe. 2 
ase abschließend unsehriebenan deedsfetspaakte die zolaseong



&#r fielst© and©##® gilt f?ir to Angriff auf 41#
Bcssttepun® der *3She 4«r to d s  44® /.i^ p t^ ip to iia tlk  bMit«iet«tk

ra *  MX&mat&M W w slfltoste M ttM stet iw ff SMBtoisolie fi# l4flTi 
#1# ?i^ti|tip^toi too T#®»4g#rlobt #4#Ute tent* 4&i der­
artig® l̂ lsiäw alebt Q m t& hm * M & KlM &m im  xmmtm daraufhin 
Hur# angebliehezi Q$$milm®hm a i l l t o  aaar mmM&b&t m&h isr
E t l l ^ ^ f t o  li«rafsaj^i»|ji®ta55®# lMMMB3u*bäe'tHi 44#mei 
j®4#®h Tiaoii « n e a t ta tw ii^ tlg o b ^  B ^ u ^ a litm g
4®ir®ii 6«a iks0feT̂ Mtteai#«s $r# fflIBi mi Jm®ß*8$m@tmmtik
waM &®mm Mgt&ttmmrnkmimimm* dim xxa^tdLiefeae ©rgutsieohesj
X»#i4« frof «4# ntoht® tot, Im Msaf^mgM9t«i3L heist 001

»l%obi©^ 41# %4g$$&n m  nach H ^0%0̂ a p f^ & tl3e a le  
?#rfo3.fimg»l.#14̂ i gelte&d m ebt» bveuoht m ir no#!* 
<tl®##© if#ia#i: «örtert 0# wmt&m***

m g m  dim# Beec&rilt^^ sendet aJLeb 41® leech#«!#. Si® D#tofc* 
mmh 41® behauptet« ®^$m$lmhm Qmtm^mit&mhääm hättest vtm 
Mmutm&$&mtQb% baartailt ##r4#n ub4 - über 41® Yereataag 4#®
5 2ö lb®, 2 E&& « mar i&teeb&dlgtsig fU&rea mXmm* to iiasoimwd#
toi isJ e# ©to© Antragê JQü&g#*) rüeimetoe hineiobt-
144b ®lmB§lmm M M m  to  J&ohteel&R# mietet E ib l* Mr  Bat «©A 144«*
EUag##»#$ri*ei* vi®g#H Seh&4«& Hit 04W  §®B#Hilltlt tot ®iB
eli&eitliob«« $®äm gebt m t it  ä m  tea ©to«

aioibt ait#, m  :&%mt mm  44# 4®«
und Am <M»ftt>i»«K̂ >n|wig« Am sxsgmris nsch 

ibr ungttsstlgwr aodlalalsob« £*urt*iluB£, wn Anlsfi, vm 
« ia «  »«Atm an, o igm m  s ttilm s w ti*®  m  Am XINtgm Am B m tm m * 
orgaoiacbar QmtraäholtsacbUdm and fl«ron rara&obUober Vartaüpfön« 
ait 4« Varfolgune i» Am ̂ tachaiduBgagiründan ,aia»a Jrteilo

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


4

abguashan. iwroh diaaaa Var̂ olta» wird keisar dar I* § £19 
>ba. 2 BÄ eaeanntes i4Ma ftir die gulaaatms dar Raalaio» 
»tatroffaE. £* bandelt sich vm aina 1b Ihrer asdsutuBg auf 
da*» äiasalfall boaebsbäkta» i» Ihrer baratellires nicht w U «  
et&adiga Mta&dluag das Streite teffa i» Urteil, diu darob das 
iraaaäJaeiSiaitcn dar EUeariß raranladt ear*

Hai
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